
 Kantonsrat  
Parlamentsdienste  

Rathaus 
Barfüssergasse 24 
4509 Solothurn  
Telefon 032 627 20 79  
pd@sk.so.ch  
parlament.so.ch 
 

K 0059/2026 (FD) 

Kleine Anfrage Remo Bill (SP, Grenchen): Ausstehende Steuerveranlagungen 2024 (25.03.2026) 

 

Nach meinen Kenntnissen sind die ausstehenden definitiven Steuerveranlagungen 2024 (zum Teil auch 

älter) überdurchschnittlich hoch. Die Veranlagungslücken bestehen sowohl bei den natürlichen wie bei den 

juristischen Personen. Die Ausarbeitung der Steuererklärung 2025 ist in Bearbeitung, obwohl die 

Veranlagungen 2024 teilweise noch nicht vorliegen. 

Bei den juristischen Personen kommt dazu, dass das Steueramt seit einiger Zeit viele Nachfragen hat. Denn 

es müssen umfassende Belege eingereicht werden, um anschliessend die Veranlagung gemäss 

Selbstdeklaration vorzunehmen. 

Aufgrund der Digitalisierung sollte für das Steueramt der Veranlagungsprozess schneller gehen. Subjektiv 

habe ich eher den Eindruck, es gehe länger. 

 

Ich bitte den Regierungsrat, folgende Fragen zu beantworten: 

1. Wie wertet das Steueramt den Einschätzungsstand aus, und gibt es auch eine Auswertung, welche das 

Steuervolumen berücksichtigt? 

2. Was unternimmt das Steueramt, um die pendenten Fälle zeitnah abzuschliessen? 

3. Ist es wirklich nötig, dass bei so vielen Steuererklärungen von juristischen Personen umfassende 

Belegdokumente verlangt werden? Wäre ein Telefon nicht manchmal wesentlich einfacher? 

4. Gibt es interne Vorgaben, wieviel dokumentiert werden muss? Wenn ja, sind sie wirklich zielführend? 

 

Begründung 25.03.2026: Im Vorstosstext vorhanden. 

 

Unterschriften: Bill Remo, Boos Ida, Gomm Simon, Heri Philipp, Ingold Stefanie, Kälin Karin, Racine Matthias, 

Spichiger Roger, Steggerda John, Widmer Bettina, Wyss Nicole (11) 

 


